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Poſen, 17. April. 


Börfen- Telegramme. 


Berlin. den 17. April 1880. (Telegr. Agentur.) 

88 höher 2185 nn De höher * gr r. [50 jähriges 1 um des kom⸗ 
ril Mal s 1 1060: e 75 mandirenden Generals von Pape.] Nach dem 
5 190, 5018580 . 60 80 60 100 Morgenſtändchen, welches ſämmtliche Muſtkchöre der Garniſon 
900 höher N . uguſt⸗Sept. 62 40 61 70 bil 1% Uhr M brack Ä 
Aprıl-Mai 165 — 163 50] Septemb.-Oftbr. 57 80 57 30 Poſen dem Jubilar 8 ½ Uhr Morgens brachten, wurden im 
Mal⸗Juun 160 — 158 50 do. per — —| — — Laufe des Vormittags der Stab des Generalkommandos, die 


Septemh. Oktbr. 149 501148 50], Hafer — 2% [Generäle und Stabsoffiziere, ſowie Deputationen der Offizier: 
en 51 60 51 20 n Roggen 289 2 korps der Garniſon (1 Hauptmann, 1 Premierlieutenant, 1 
Sept.⸗Oktbr. 54 70 54 40] Kündig. Spiritus 200000 — —|Sefondelieutenant pro Bataillon) von dem Jubilar empfangen, 

welchem dieſelben ihre Glückwünſche darbrachten. Inzwiſchen 


Märkiſch⸗Poſen E. A 30 50] 30 50 | Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 79 80 80 — war von Sr. Majeſtät dem Kaiſer eine Kabinetsordre unter Bei⸗ 
. Bol ee 66 55%½% 30 fügung des huldvoll verliehenen Großkreuzes des 


Köln⸗Minden E. A. 146 75,146 75 . eee Ablerordens mit Schwertern am 


erſchleſſſche C. A. 184 251184 — of. Sprit⸗At.⸗Geſ. 47 — 48 — [Ringe eingetroffen. Von 10 Uhr bis 11 ¼ Uhr Vor⸗ 
9 68 — 68 50 chsbank . . 148 9039 — | mittags ab fand der Empfang derjenigen Perſönlichkeiten aus 


ei 
5 8 FA 0 5 Ne fi 5 1 1 
Die rg 0 80 = 55 Tüte 3 2 nicht militäriſchen Kreiſen ftatt, welche dem Jubilar ihre Glüd- 
Ruff. Anl. 1877 90 40 90 40 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 40 99 50 wünſche ausſprechen wollten. Den Anfang machte eine Depu⸗ 


Ruff. Orientanl. 1877 60 40 60 60 tation der königlichen Juſtizbehörden, geführt durch den Ober⸗ 
Nachbörſe: Franzoſen 375,— Kredit 484.50 Lombarden 139,50. . v. Kun owaki. Dann folgten 
RR u: Oberbürgermeiſter Kohleis und Stadtverordneten⸗Vorſteher 
Galizier Eiſenb. . . 113 501113 10 Rumänier . . . . . 54 2 975 — Pilet, welche eine Glückwunſch⸗Adreſſe überreichten, ferner 


r. konſol. 4 Anl. 99 75 99 75] Ruſſi ſche Banknoten 214 . = N N : 
Roten fandorleſe 99 40 99 50 Ruf. Et An 1871 88 50 88 40 eine von dem Oberpräſidenten Günther geführte Deputation 
oſenerRentenbriefe 99 75 99 90] do. Präm. Anl 1866 143 501148 50 [der königlichen Verwaltungsbehörden, beſtehend aus dem Ober⸗ 


eſterr. Banknoten 170 801170 90 Sauer id.» Pfdbr. Fr 3 57 25 präſidenten, dem Regierungspräſidenten Wegner, dem Kon⸗ 


1800 8e 111 20 15 5 ee. 478 50 5 — ſiſtorialpräſidenten von der Gröben, dem Generalſuper⸗ 
taliener . 0. 83 60] 83 80] Lombarden . 140 5.1149 50intendenten Geß, dem Provinzial⸗Steuerdirektor Peine, dem 
merik. 51 fund: Anl. 100 90,100 80] Fondsſt. ſchwach. n En llenbücher ꝛc.; Adreſſen 

r wurden im Namen der betreffenden Behörden überreicht reſp. 

5 Stettin, den = 11 r (Telegr. Agentur) a verleſen vom Regierungspräſidenten Wegner, dem Konſiſtorial⸗ 
V 54 75054 50 [präſidenten v. d. Gröben und dem Provinzial⸗Steuerdirektor 
rühfahr 207 —208 — ] Spiritus ſeſt Peine. Von 11½ Uhr Vormittags ab wurden die Deputationen 

Mai⸗Juni 204 — 204 — ] loko 60 20 59 80 der 9. Diviſion und des Gardekorps empfangen; letztere brachte 

Roggen feſt E Seübjahr 60 20 59 90 außer den Glückwünſchen Ehrengeſchenke (einen Ehrendegen, ein 

Früblabr 162 — 161 50 Juni Juli 61 40 61 — [Album, einen Pokal) dar. 1 

Mai⸗Juni 155 501154 50] Safer —. r. Subhaſtation. Geſtern kam das Grundſtück der Lehrer 91 

Müböl behauptet etroleum Merzbach'ſchen Erben und der Wittwe Dorothea Merzbach, Nr. 74 

Frühjahr 51 50 51 75 April 8 50 8 500 Vorſtadt St. Martin, auf dem hieſigen Amtsgerichte zur Subhaſtation. 

— p . , ... Na a * re 8 5 & 3 5 100 b 9 ch mit 76,510 M. 

2 r. Auf der Rolandsſäule vor dem Rathhauſe ſteht bekanntlich 

Börſe zu Poſen. 05 Sandee in 1 IE „gehobenen, Schwere, 
g 5 i as Symbo r ehemaligen iſchen Gerichtsbarkeit. Von dieſer 
Poſen, 17. April 1880. (Amtlicher Börfenbericht. ] kStatue, die ſich dort ſeit dem Jahre 1535 befindet, it in neueſter sh 
Roggen, ohne Handel. . 1 urz vor Oſtern, der Kopf herabgefallen, ſo daß der geſtrende Ritter, 
Spiritus mit Faß) Gekündigt —.— Ltr. Kündigungspreis —,— der im Lauf der Jahrhunderte auf dem vor ihm errichteten Schaffot 
per April 50,60 — per Mai 59,80 — per Juni 60,40 per Juli 60,90 gar manchen Kopf hat fallen ſehen, nun ſelber enthauptet daſteht., 
ver Auguſt 61,20 per September —.— Mark. Loko ohne Faß —. Foffentlich iſt der Kopf des Ritters beim Herabſtürzen nicht zer⸗ 

Poſen, 16. April 1880. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: —. ine ſo daß er f be be i d werden können, 

8 BAER Se r. Die Privat⸗Bauthätigkeit hat hier in dieſem Jahre bereit 
Poſen, 17. April 1880. (Börſenbericht.] Wetter: ſchön. begonnen. Auf dem Grundſtück St. Martin 57, wo fich Maher eh 
Roggen obne Handel x niedriges einſtöckiges Haus befand, find. nach Abbruch deſſelben die 
Spiritus, behauptet, Geld. —— Ltr., Kündigungspreis —.— Ausſchachtungsarbeiten für ein großes, mehrſtöckiges Wohngebäude in 

ver April 59,60 bez. Gd. per April⸗Mal 59,70 bez. Br. per Mai Angriff genommen. Auf dem Wronkerplatz iſt auf dem Kaufmann 


59,80 bz. Br. per Juni 60,30 bz. Br. per Juli 60,80 bz. Br. Schiff'ſchen Grundſtücke, wo im vorigen Jahre ein großes ftattliche 

per Auguſt 61,20 bez. Br. per September 59,50 bez. Br. per Sttober Wohngebäude errichtet wurde, das neben bemielßen Deine alte 

55,60 bez. Br. Loko ohne Faß —.— Remiſengebäude Der worden, und es joll hier im Anſchluß an 

— . das bereits aufgeführte Gebäude ein eben ſo großes Wohnhaus er⸗ 

richtet werden. Auch auf der Halbdorfſtraße haben auf dem Grund⸗ 

Vrodulten-Nörſe. ſtück Nr. 22, dem einzigen bisher noch unbebauten Kirchhofs⸗Grund⸗ 
ſtücke, BE ig für einen Neubau begonnen. 


1 27 des an das Beely’iche Grundſtück angrenzen⸗ 
e deſſen in dieſem Jahre ein Neubau aufgeführt 


afe: unverändert, loco 145—150 M 


3 dicht geworden war. 
Erbſen: Kochwaare 155—160 M. Futterwaare 150 155 M. 95 1. Auf der Schützenſtraße iſt das Pflaſter wegen nothwendiger 
Rübſen, Raps: ohne Handel Reparatur aufgebrochen word 2 0 


\ del. en. 
Spiritus: matt pro 100 Liter A 100 pet. 57,5058 M. “ ; i günſti 5 
Rubelcours: 214,25 Mark. * r. Der Dampfer „Breslau“ wird bei günſtiger Witterung 


* 


1. Auf der Vergſtraſſe wurde am Mittwoch durch einen leeren im 2. Garde⸗Rgt. zu Fuß v. Wedell aus Berlin, Major im Grenad.⸗ 
unbeſpannten Wagen, welcher eine Zeit lang unbegufſichtigt geblieben Rgt. Nr. 89 Baron v. Collas aus Schwerin, Lieut. im 2. Leib⸗Huſ.⸗ 
15 5 Abwärtsrollen gekommen war, eine Straßenlaterne zer⸗ 
rummert. 


5 2 : Drzierzykraf zu Chomecice von Morawski aus Lubonia, Graf v. d. 

„. Hundeſperre. Auf der Eichwaldſtraße war, wie ſchon mitge⸗ Schulenburg aus Tribuſch, v. d. Marwitz aus Wundichow, Student 
theilt, in voriger Woche ein Hund getödtet worden, welcher, wie die Schwenke aus Schloß Stolzenburg, die Kaufl. Großhain aus Dresden, 
Sektion ergeben, wahrſcheinlich an Tollwuth gelitten hat. Auf Grund Wulfers und Winter aus Iſerlohn, Finck aus Hückeswagen, Alders, 
des § 50 des Viehſeuchengeſetzes iſt 00 über die Hunde in den Herzog, Pilger und Roſenthal aus Berlin, Anſtadt aus Berlin. 
Ortſchaften Ober⸗ und Unter⸗Wildg, St. Lazarus, Jerzyce, Berdichowo uckow's Hotel de Rome. Oberſt und Kommandeur 
und Pietrowo auf 3 Monate die Sperre verhängt worden. Während des Garde⸗Füſ.⸗Agk. von Lattre, Oberſt und Komm. des 2. Gd.⸗Agts. 
dieſer Zeit müſſen in den genannten Ortſchaften die Hunde entweder z. F. v. Wißmann, Major des 2. Garde⸗Agts. zu Fuß Graf von 
angekettet oder eingeſchloſſen, oder, wenn ſie mit einem Maulkorbe ver-“ 
ſehen find, an einer Schnur geführt werden. In dem Stadtpolizei⸗Be⸗ 
zirk Poſen ſind die Hunde ſtets mit einem Maulkorb zu verſehen. 

1. Thierquälerei. Von dem Ziegelfuhrwerk eines Lohnfuhrmanns 
aus Gurczyn, welcher bereits öfter wegen Thierquälerei beſtraft worden { 
iſt, wurde geſtern auf Anordnung eines Schutzmanns ein zerſchundenes, 
total kraftloſes Pferd, welches das Fuhrwerk nicht mehr weiter ziehen 
konnte, abgeſpannt. 3 5 8 . { 
% . Ein Unteroffizier, welcher am 14. d. Mts. im Fort Rauch v. Köckritz aus Koſemitz, Bildhauer Kraweß aus Liegnitz, die Kaufleute 
ſich eine Kugel in die Bruſt geicofien batte, um ſeinem Leben ein[Kaſſel aus Frankfurt, Caſſel aus Köln, Bodt und Evers aus Berlin, 
Ende zu machen, und noch le 
worden war, iſt dort am 16. d. Mts. geſtorben. 


Rittergutsbeſ. Graf Tyſzkiewicz aus Oclaz, (p. Bieganski und Frau 
aus Cykowo, v. Malezewski und Frau aus Mlodocin, Frau v. Jara⸗ 


236 Rinder, 588 Schweine, 671 Kälber, 150 Hammel. Der kleine Gonski a. Wreſchen, Frl. Rychlewska a. Koſten, Schauspielerin Frl. v. 
Markt verlief heute noch rejultatfofer wie ſonſt an den nur g a. Züllichau, di 0 a. i ich aus 
für den lokalen Bedarf betriebenen Freitagsmärkten, da die Setenberg, m. Aliheu, bie Rauficute Shery a. Berlin, Zernich aus 
Schlächter zum Theil noch Vorrath beſitzen und bei der, fo 
früh eingetretenen großen Wärme ſehr ee kaufen. Von 
Rindern wurden kaum 30 Stück Bern erer Qualität vom Markt 
enommen und mit 35—45 M. pr. 190 IR, a ee bezahlt. 
Auch bei Schweinen wurde nur inländiſches Vieh und Ruſſen begehrt, 
deren Preis gleichmäßig zwiſchen 48—50 M. pro 100 Pfd. Schlacht⸗ 
ewicht und 20 Prozent Tara variirte. Auch hier wurde der Markt 
ange nicht geräumt. Kälber erzielten trotz des geringen Auftriebes 
bei äußerſt langſamer Bewegung nur 40—50 Pf. pr. 1 Pfd. Schlacht⸗ 
gewicht. Auch die geringe Anzahl von Hammeln wurde nicht Salut 
es war hier nur gute Mittelwaare & 40—45 Pf. pr. 1 Pfd. Schlacht: 
gewicht verkäuflich. 25 5 g 
Im Lombardgeſchäft der Reichsbank iſt neuerdings eine 
ſehr weſentliche Aenderung dahin eingetreten, daß alle inländiſchen 
Effekten, die überhaupt als beleihbar anerkannt find, bis 6 drei 
Viertel ihres Kourswerthes beliehen werden können. Für ausländiſche 
Effekten bleibt dagegen die Grenze nach wie vor auf die Hälfte des 
Kourswerthes beſchränkt. 5 
0 eee 5 April. 1 £ j 1 955 Ada 5 un 2er 
romberger Kanal vom 15. bi i ril, Mittag . 
12 Uhr.] Schiffer Karl Krauſe, IV 555, 5 1 von Bromberg heute, nachdem er vorher noch im Wege der Wahl die Abgg. 
nach dem Speiſekanal. Johann Gloczed, IV 581, leer, vom Speiſe⸗ Schlumberger, Freiherr Zorn v. Bulach sen. und Maſſing zu 
kanal nach Bromberg. Auguſt Sewerius, IX 3620, kief. Bretter, von Mitgliedern des Staatsraths in Vorſchlag gebracht hatte, durch 
Bromberg nach Berlin. Wilhelm Hoffmann, I 16538, do. do. do. Fer⸗ den Staatsſekretär Herzog geſchloſſen worden. 


dinand Prall, IV 591, Feldſteine, von Gromaden nach Mewe. Ludwig n REN 
Lück, XIII 2992, do. do. do. Robert Wenzel, I 15502, kief. Bretter, Baden⸗Baden, 15. April. Die Königin Viktoria hat 


von Bromberg nach Berlin. Johann Beyer, VI 427, leer, von Oſtro- mit der Prinzeſſin Beatrice Baden-Baden heute Abend 7°/4 Uhr 
beste ad) re F Ane Kühlmann, ( eomb. verlaſſen und ſich 3 rang über Straßburg und Luxem⸗ 
eer, vom Speiſekanaf nach Bromberg. ü ben⸗ burg nach Brüſſel begeben, wo fie morgen früh 9¼ Uhr einzu: 
N 9 = 8 a . 

börf . 20 re cet 4228.98 N treffen gedenkt. Die Königin hat ſich vor der Abreiſe über 
do. gelb 219235 . Roggen, inländifcher 178189 R. do ihren hieſigen Aufenthalt ſehr befriedigt geäußert und für 

fremder —— M. Gerſte, Beau: 175--208 M., do Sutter: 145180 mehrere Vereine und für die Armen reiche Geſchenke zurück⸗ 
M. Grbjen, Koch⸗ 188,200 M. do. Mahl⸗ und Jutter⸗ 173 bis gelaſſen. 

Ad Weid 140-185 M. Mais 150-165 M. Per 1000 Wien, 16. April. Die „Polit. Korr.“ kann konſtatiren, 
* Mainz, 15. April. [Der e derſdaß die Beurlaubung des Sektionschefs v. Schwegel, ohne jede 
Heſſiſchen Ludwigsbahn! beſchloß heute, der Generalverſamm⸗ Ingerenz des öſterreichiſchen Miniſteriums, vom Miniſterium des 


lung Die Sertheilung einer Dividende von 4 vt. Ade. Auswärtigen auf Grund eines durch v. Schwegel ſelbſt einge⸗ 


ichten Geſuchs verfügt den iſt. — Aus Belgrad geht 
Angekommene Fremde. ben e fe Meldung zu, bie öfterreictichrferiige Eisenbahn. 
Poſen, 17. April. 


konvention werde im nächſten Monat einer außerordentlichen 
Wa e de Dresde. Kommandeur der 9. Divifion 
e 


Skupſchtina vorgelegt werden. 
Se. Exzellenz General⸗Lieut. von Lynker und Kommand. der 9. Kav.⸗ 


Berlin, 16. April. [Viehmarkt.] Es Same zum Verkauf: 
0 


aus Frankfurt a. f N 
beſitzer Brenk aus Koſten, Schäfereidiveftor Heine aus Heinersdorff, 
die Rittergutsbeſitzer Lieut. Kny aus iet enen Thönert a. Poklatti, 

roßmann a. Berlin, Rentier 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 16. April. S. M. Korvette „Ariadne“, 8 Geſchütze, 
Kommandant Korv⸗Kapt. Frhr. von Hollen, iſt am 14. d. M., auf ver 
Reiſe nach der Weſtküſte Südamerikas, von Wilhelmshaven nach 
Plong in See gegangen. 

Wien, 16. April. Dem Abgeordnetenhauſe wurde heute 
vom a die revidirte Elbſchifffahrtsakte vorgelegt. 
traßburg i. E., 16. April. Der Landesausſchuß it 


Petersburg, 17. April. Der „Regierungsbote“ ver⸗ 
Brig. Generalmajor von Winterfeld aus Glogau, Kommandeur der 1. öffentlicht eine amtliche Bekanntmachung, wonach die höchſte Exe⸗ 
Hard ae 91 7 v. Ven pal ee kutivkommiſſion eine Reviſion der Dokumente bezüglich der auf 
x arde⸗ zu Fu er von Derenthall, Hauptmann int 1 izeili N 

in 1. Garde⸗Ngt uu Fuß Brunſig Edler von Ben, Piu en im e . n nn f oh ale 
1. Garde igt. zu Fuß von Schlegel aus Potsdam, Kommandeur des unterzogenen Perſonen anordnete. adurch ver⸗ 
4. Drag.-Ngts. Oberſtlieut. Hann von Weyhern aus Lüben, Komman⸗ anlaßt, daß mehrere der gedachten Perſonen, beſonders der 
deut 5 5 5 zu 8 8 ag Vo Sa ſtudirenden Jugend 0 75 a bereits bereut und 
m k. Garde⸗ digt. zu SUR aus Spandau, Flügel⸗Adjutan 5 durch gutes Verhalten günſtige Atteſte von den örtlichen Gouver⸗ 
des Kaiſers M on Pleſſen, Ma Garde⸗Füſ.⸗Agt. Frhr. v. ; N Aa Br 

fucks, 45 5 Garde e lung 2 5 55 neuren erwirkt haben. Auf den Vortrag Loris⸗Melikow's ge⸗ 
.- Gayl_im Generalftab_ber 1. Garde- Inf. Div. Prem.-Lieut.Inehmigte der Kaiſer obige Anordnung. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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